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Freitag25.09.201510–19 Uhr

Samstag26.09.201510–18 Uhr

Sonntag27.09.201513–18 Uhr
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GROßES GEWINNSPIEL
Teilnahmekarten im Küchenhaus oder 

unter der Tel. 0561-949954-0

! Hann. Münden. Unterneh-
mer aus der Region haben sich
vor Kurzem im Nephrologi-
schen Zentrum Niedersachsen
(NZN) zum fünften Runden
Tisch Industrie getroffen. Ein-
geladen dazu hatte die Wese-
rumschlagstelle Hann. Mün-
den Wirtschaftsförderungs-
und Stadtmarketing GmbH
(WWS) mit dem Veranstal-
tungspartner AWO Gesund-
heitsdienste GmbH (AWO
GSD). Nach dem Grußwort des
stellvertretenden Mündener
Bürgermeisters Günter Fraatz
führte WWS-Geschäftsführer
Rolf Bilstein durch den Abend. 

Klinikbau als positives Signal
für Grundversorgung vor Ort

Passend zum Veranstaltungs-
ort ging es unter anderem um
den Baufortschritt und die
zukünftige Einhäusigkeit der
beiden Krankenhäuser
Nephrologisches Zentrum
Niedersachsen und Kranken-
haus Hann. Münden (KHM),
als ein Signal, dass die medizi-
nische Grundversorgung am
Standort erhalten bleibt. Der
leitende Arzt des NZN, Prof.
Dr. med. Volker Kliem, gab Ein-
blicke in Krankenhausabläufe
und informierte, dass die Pati-
entenversorgung in den beiden
Krankenhäusern weiter si-
chergestellt ist. Rechtsanwalt
Markus Kohlstedt (Eckert
Rechtsanwälte) berichtete
über die Investorensuche be-
züglich der Mündener Klini-
ken und dass man einen Ver-
kauf zum Ende des Jahres an-

strebe. Im Anschluss zeigte Ar-
ne Schönleiter Bereichsleiter
Technik und Bau der AWO 
Gesundheitsdienste GmbH die
baulichen Fortschritte der
zukünftigen Einhäusigkeit im
Klinikum Hann. Münden am
Standort Vogelsang, die sich
die Teilnehmer beim Rundgang
dann direkt vor Ort ansehen
konnten. Weitere Impulse aus
dem Gesundheitswesen ka-
men von Susann Lambrecht,
Ressortleiterin Pflege der
AWO GSD - sie sprach über die
Gesundheitsregion Göttingen
e.V. und zum Thema Betriebli-
ches Gesundheitsmanage-

ment. Schließlich referierte
Horst Jung, Berater für Be-
triebliches Gesundheitsmana-
gement der AOK Niedersach-
sen über Krankenkassenlei-
stungen zur Betrieblichen Ge-
sundheitsförderung und run-
dete damit die Vortagsreihe mit
Gedankenaustausch und Ge-
sprächen ab.  
WWS-Geschäftsführer Rolf
Bilstein hatte zu seinem Amts-
antritt den „Runden Tisch“ In-
dustrie initiiert, der eine Platt-
form für Mündener Unterneh-
men bieten soll, um Ideen für
eine nachhaltige Entwicklung
des Wirtschaftsstandortes

Hann. Münden auszutauschen.
Der fünfte Runde Tisch - mit
diesmal etwa 40 Teilnehmern -
war Bilsteins letzter öffentli-
cher Auftritt, da er, wie an-
gekündigt, zum Ende des Jah-
res von seinem Posten zurück-
treten wird. Aus diesem Anlass
dankte ihm der stellvertreten-
de Bürgermeister Günter
Fraatz für zweieinhalb Jahre
ehrenamtliche Geschäftsfüh-
rertätigkeit.   

Gedanken zur 
Gesundheitsversorgung 

Mündener Unternehmer tauschten sich 
beim Runden Tisch der WWS im NZN aus 

Netzwerken beim Runden Tisch Industrie im NZN: (v.li.) Arne Schönleiter (Bereichsleiter Technik
und Bau AWO GSD), Susann Lambrecht (Ressortleiterin Pflege AWO GSD), Günter Fraatz (stellv.
Bürgermeister Hann. Münden), Rolf Bilstein (Geschäftsführer WWS), Prof. Dr. med. Volker Kliem
(Leitender Arzt NZN) und Markus Kohlstedt (Rechtsanwalt, Eckert Rechtsanwälte).    Foto: Privat
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Dransfeld/Duderstadt. Der
Landkreis Göttingen bietet
auf seinen Kompostanlagen in
Dransfeld und
Duderstadt/Breitenberg Bio-
und Grüngutkompost mit ei-
ner Korngröße kleiner als 15
mm an. Im Zeitraum vom 28.
September bis einschließlich
10. Oktober können die güte-
gesicherten Komposte in
Kleinmengen bis 200 Kilo-
gramm für 1,50 Euro (Biokom-
post) bzw. 2,50 Euro (Grüngut-
kompost) und bei Abnahme
größerer Mengen über 200 Ki-
logramm für 20 Euro je Tonne
erworben werden. Darüber
hinaus ist die „Leinetaler Gar-
tenerde“ als Mutterbodener-

satz für Profi- und Hobbygärt-
ner erhältlich. Diese unkraut-
freie und nährstoffbevorrate-
te Erde wird auf der Anlage in
Duderstadt/Breitenberg mit
eigenen Komposten und Er-
den hergestellt und kann da-
her günstig für 25 Euro je Ton-
ne angeboten werden. Als
Sackware ist die „Leinetaler
Premium Blumenerde“ erhält-
lich, die sich zum Ein- und Um-
topfen aller Grün- und Blüh-
pflanzen eignet. Diese ist auf-
grund des geringen Torfanteils
besonders umweltfreundlich
und wird für 3,49 Euro je 20-Li-
ter-Sack verkauft. Weitere In-
formationen sind erhältlich
unter ! 0551-525529.

! Hann. Münden. Mit Bronze
und Silber dekoriert kam die
Oberöder Orientierungsläufe-
rin Ann-Charlotte Spangen-
berg aus dem brandenburgi-
schen Biesenthal  zurück. Hier
hatte sie mit der Mannschaft
des MTV Seesen, für die sie als
TG Münden-Mitglied ein
Zweitstartrecht besitzt, an den
Deutschen Meisterschaften im
Staffel- und Mannschafts-Ori-
entierungslauf teilgenommen.
Bei beiden Wettkämpfen kam
es zu einem Dreikampf mit
dem USC TU Dresden und der
OLG Regensburg . Beim Staf-
fellauf über dreimal 4.000 Me-
ter setzten sich erwartungs-
gemäß die Dresdener
Mädchen in 1:32:33 Stunden
sicher durch, während es beim

Kampf um Silber knapp zu-
ging. Bedingt durch einige
kleine Fehler fiel die  Seesener
Staffel mit nur 29 Sekunden
Rückstand und einer Gesamt-
zeit von 1:34:18 Stunden auf
den Bronzerang zurück, ver-
wiesen aber Dresden 2 deut-
lich auf Platz 4.

Besser lief es am nächsten Tag
beim Mannschaftslauf. Hier
lagen auf einer Strecke von
vier Kilometern sieben Pflicht-
posten, bei denen jedes Mit-
glied zu stempeln hatte, und 25
Aufteilposten. Auch hier wa-
ren die Dresdener nicht zu ge-
fährden. Aber da sich die See-
sener optimal aufteilten, konn-
ten sie sich nach 50:33 Minu-
ten über Silber freuen.

Spangenberg mit
Seesen erfolgreich

Orientierungslauf in Brandenburg

Kompostverkauf des Landkreises


